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Microsoft Office Access 2007 - Datenbanksystem - im RTL
Aufgabenstellung 

(Lehr- und Übungsbuch Informatik, Bd 1, Ch. Horn und I.O.Kerner, Fachbuchverlag Leipzig, 1995, Aufg. 7.1, S.281)

Gegeben sei folgende Miniwelt-Beschreibung:

Mitarbeiter eines Projektbüros bearbeiten Projekte für gewisse Firmen. Jeweils ein Mitarbeiter leitet ein Projekt. Die Mitarbeiter sind in Abteilungen organisiert und sitzen in bestimmten Arbeitszimmern. Jede Abteilung wird von einem Abteilungsleiter geleitet. Jeder Mitarbeiter kann entsprechend seiner Qualifikation eine bestimmte Tätigkeit ausführen.

a) Fertigen Sie dazu ein Entity-Relationship-Modell an! (S. 290)

b) Transformieren Sie Ihren Entwurf in das Relationen-Modell! (S. 295)

c) In welcher Normalform befinden sich Ihre Relationen? (S. 287)

d) Implementieren Sie Ihren Entwurf mit selbstgewählten Daten! 

e) Realisieren Sie folgende Anfragen: (nach S. 296)

1. Man bestimme die Mitarbeiternummer und den Namen aller Mitarbeiter der Abteilung „a2“, deren Gehalt höher als 2550 € ist!

2. Man bestimme für jedes Projekt die Summe der geleisteten Bearbeitungsstunden aller Mitarbeiter und gebe zum Vergleich das geplante Stundenvolumen je Projekt an!

3. Man fertige eine Liste aller Projekte an, die einer bestimmten Firma zugeordnet sind! 

(Firma „f1“   /   Firma als Parameter einlesen   /   für alle Firmen)

4. Gibt es Projekte, die durch einen Projektleiter bearbeitet werden, der gleichzeitig Abteilungsleiter ist?

(Name des Projektleiters, der Abteilung und des Projektes)

2. Ein Entity-Relationship-Modell zu o.g. Miniwelt
















3. Ein Relationenmodell zu o.g. Miniwelt

(fett + unterstrichen = Primärschlüssel, nur unterstrichen = Fremdschlüssel)

abteilung ( abtnr, abtbez, abtleiter)


abtleiter = Mitarbeiternummer

abtleiter für „leitet eine“ (0,1)


2NF, da abtleiter von abtbez abhängt.

mitarbeiter 

(mnr, name, abtnr, gehalt, vorname, gebtag, straße, ort, plz, telpriv, famst, kinder, beruf, jobseit, jobkurz, zinr)








jobkurz für „ist“  (1,n) tätig, 

 






abtnr für „ist Mitglied“ (1,n) , zinr für „hat“ (1,n)

2NF, nicht 3NF, da plz von ort+straße abhängt

projekt ( pnr, pname, pleiter, finr, pstdn, pbeschr, termin, stufe)






pstdn = geplantes Stundenvolumen, stufe = Verteidigungsstufe








Pleiter für „leitet ein“ (0,n), 

 






finr für „gehört zu“ (1,n)








2NF, da pleiter von pname abhängt.

mitpro (pnr, mnr, mstdn)

für „arbeitet an“ (m,n), 
3NF, da stdn abhängt von pnr und mnr





mstdn = bisher geleistete Stunden je Mitarbeiter am Projekt

firma ( finr, finame, fadresse, konpers, kontel)

2NF, da kontel von konpers abhängt








konper = Kontaktperson

zimmer ( zimnr, zimart, telnr, kapmax, kapist)

3NF

taetig (jobkurz, joblang)




3NF
4. Installierte Programme -> Microsoft Office Access 2007 
( Neue leere Datenbank (Pfad und Name -> speichern)

( bestehende Datenbank öffnen

später/ zu Hause: Neue DB, externe Daten importieren, oder: mit Explorer kopieren

( Erstellen, Tabellenentwurf (Feldname, Feldtyp, Beschreibung, Eigenschaften), Primärschlüssel festlegen

( Datenbanktools, Beziehungen
Tabellen hinzufügen, 
stets vom Primär- zum Sekundärschlüssel ziehen(!), 
mit referentieller Integrität, mit Aktualisierung und Löschen

( Tabelle öffnen (r.Mt.->Datenblattsicht), Daten eingeben

( Erstellen, Abfrageentwurf, alle beteiligten Tabellen hinzufügen, schließen,


Felder reinziehen, Funktionen / Bedingungen eintragen, Abfrage (oben) ausführen (r.Mt.).


(jede Abfrage hat die Entwurfsform, die SQL-Form und die Tabellenform mit dem Ergebnis,

ggf. können Beziehungen für eine Abfrage lokal in der Entwurfsicht definiert werden)

Sonstiges: Spalten fixieren, Sortieren, Filtern, Parameterabfrage (=[neue Bezeichnung]), Export/ Import von Excell, Word u.ä.

5. Beispieldaten

6. Abfragen (s.o.)



***

Projekt





Firma





gehört


  n - 1





leitet


0,n  -  1





bearbeitet


   m  -  n





Mitarbeiter





Abteilung





ist_Mitglied


     1 - n





leitet


0.1-1








ist


n - 1





Tätigkeit





hat�n - 1





Zimmer
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